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Nach 21 Uhr dürfen in den Wirtschaften keine warmen Speisen mehr verabreicht werden.

Gast: Chönnt ich so-n-es Päärli vo dene Würschtli ha?"
Wirt: Soowiso! Ich mueß sie nu no im ehalte Wasser abchüehle,

sie sind no warm und es isch bireits Nüni verby!"

Gespräche um Butter
Mein Schwager beschäftigt auf seinem

Bauerngute einen Internierten. Es ist ein
anstelliger Bursche, der sich wie zu
Hause fühlen kann. Bei meinem letzten

Grand Café Restaurant

Du Théâtre
das gediegene Restaurant der

Bundesstadt

Besuche stand ein hübscher Brocken Butter

auf dem Tisch. Das Tischgespräch
drehte sich um Fettrationierung usw. Die
Tante und Schwägerin hatten eine kleine
Meinungsverschiedenheit, ob man «die

Erleuchten soll das A.B.C.

Beleuchten nur die B.A.G.

Butter» oder «der Butter» sage. Als sie

sich endlich dem «Znacht» widmen wollten,

war das Butterplättchen leer. Da

äußerte der Internierte, der den erstaunten

Blick gewahrte: «Ik habe das Butter
gefressen!» Vino

Das gemütliche

Versammlungs-Säll
KINDLI

Zürich Rennweg-Quartier

_ Tel. 34 1 82.
® E. Biedermann-Sutfer.
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